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Unterrichtsorganisation ab dem 19.04.2021 
Wechselunterricht und Durchführung von Selbsttests an Schulen 
 
Liebe Eltern unserer Schülerinnen und Schüler, 
 
ergänzend zu meinem Elternbrief vom 12.04.2021 möchte ich Ihnen weitere Informationen zur 
verpflichtenden Durchführung von Selbsttests für Schülerinnen und Schüler übermitteln. Bitte 
beachten Sie, dass sich einige Änderungen ergeben haben. 

Mit der Schulmail vom 14.04.2021 wurden wir darüber informiert, dass alle Schulen ab 
kommenden Montag, 19.04.2021 wieder zu einem Schulbetrieb im Wechselunterricht 
zurückkehren. Damit gelten die Regeln für den Schulbetrieb aus der Zeit vor den Osterferien. 

Für die Kinder an unserer Schule ändert sich, dass der Mittwoch nun auch ein Präsenztag ist und 
keine Videokonferenzen mehr stattfinden. Die genauen Präsenztage für die Lerngruppe Ihres 
Kindes entnehmen Sie bitte anhängendem Schulkalenderausschnitt (das ist auch wichtig für die 
Anmeldung zur Notbetreuung). 

Über den aktuellen Stundenplan werden Sie zeitnah von den Klassenlehrerinnen und 
Klassenlehrern informiert. 

Seit dem 12.04.2021 gilt in den Schulen eine Pflicht zur Testung. Laut Coronabetreuungs-
verordnung wird die Teilnahme an wöchentlich zwei Tests zur Voraussetzung für den Aufenthalt 
in der Schule gemacht. 

Für die Testdurchführung gelten folgende Vorgaben des Ministeriums: 

- Für die Schülerinnen und Schüler werden die Coronaselbsttests ausschließlich in der 
Schule durchgeführt. Es ist nicht zulässig, sie den Schülerinnen und Schülern nach Hause 
mitzugeben. 

- Die Tests werden an zwei pro Woche an festgelegten Wochentagen in der Klasse 
durchgeführt. Die Tests werden an den Präsenztagen der Lerngruppen (s. 
Schulkalenderausschnitt) durchgeführt. 

- Die Selbsttests führen die Schülerinnen und Schüler unter Aufsicht und Anleitung von 
Lehrkräften und anderem schulischen Personal selbst durch. 

- Wer am Testtag einen höchstens 48 Stunden alten Negativtest einer anerkannten 
Teststelle vorlegt, zum Beispiel eines Testzentrums des öffentlichen 
Gesundheitsdienstes / Bürgertest, muss nicht am Selbsttest in der Schule teilnehmen. 
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- Bei Schülerinnen und Schüler mit Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung, die 
sich nicht selbst testen können, kann ein solcher Test am Tag des Schulbesuchs oder am 
Vortag unter elterlicher Aufsicht stattfindet. In diesem Fall müssen die Eltern als 
Voraussetzung für die Teilnahme ihres Kindes am Unterricht schriftlich versichern, dass 
das Testergebnis negativ war.  

- Das Datum der Selbtstests, die getesteten Personen und die Testergebnisse werden 
von der Schule erfasst und dokumentiert. Sie werden nicht an Dritte übermittelt und 
nach 14 Tagen vernichtet. Diese ausdrückliche Regelung in der 
Coronabetreuungsverordnung trägt den Belangen des Datenschutzes Rechnung. 

- Im Fall eines positiven Testergebnisses bei Ihrem Kind werden Sie telefonisch 
kontaktiert, damit Sie Ihr Kind in der Schule abholen. Es wird im Bereich der Verwaltung 
betreut und beaufsichtigt. Für die Schule besteht entgegen der Aussagen vom 
12.04.2021 eine Meldepflicht gegenüber dem Gesundheitsamt. Sie selbst sind in 
diesem Fall verpflichtet, umgehend von zu Hause aus einen Kontakt mit der 
Hausärztin/dem Hausarzt bzw. der Kinderärztin/dem Kinderarzt aufzunehmen, um 
einen Termin für einen PCR-Test zu vereinbaren. Bis zu diesem PCR-Testtermin ist eine 
freiwillige häusliche Quarantäne vorgesehen. Bei einem negativen Testergebnis durch 
den PCR-Test kann der Besuch der Schule wieder aufgenommen werden; bei einem 
positiven Testergebnis durch den PCR-Test erfolgen dann weitere Schritte durch das 
Gesundheitsamt. Die übrigen Kinder der Lerngruppe gehen nicht zwangsläufig nach 
Hause, nehmen an diesem Tag jedoch nicht an der gemeinsamen Pausenzeit auf dem 
Schulhof teil. Eine Information von deren Eltern erfolgt über das Sekretariat. 

- Kinder, die nicht getestet sind, werden vom Schulbetrieb (Präsenzunterricht 
/Notbetreuung) ausgeschlossen. Auf Veranlassung des Ministerium weise ich Sie hiermit 
ausdrücklich auf Ihre Verantwortung für den regelmäßigen Schulbesuch ihres Kindes (§ 
41 Absatz 1 Satz 2 Schulgesetz NRW) und die Gefahren für den Schul- und Bildungserfolg 
hin. Nicht getestete Schülerinnen und Schüler haben keinen Anspruch auf ein 
individuelles Angebot des Distanzunterrichts. 

 

Liebe Eltern, 

Sie können sich vorstellen, dass die Durchführung von Schnelltests alle an Schule Beteiligten erneut 
vor große Herausforderungen stellt. 

Von zu Hause können Sie dabei Ihr Kind und uns gut unterstützen, indem Sie 

o mit den Kinder über die Testdurchführung sprechen und ihnen Mut und 
Selbstvertrauen schenken, dass sie das gut schaffen können. 

o ihnen deutlich machen, dass sie nicht alleine sind und vertraute Erwachsene den 
Test anleiten und beaufsichtigen. 

o gemeinsam mit dem Kind zu Hause einen Selbsttest in der Testsituation der 
Schule (Kind macht alles alleine, Erwachsener leitet an) durchführen. 

o Ihre zuverlässige Erreichbarkeit dadurch sichern, dass im Büro stets die 
aktuellsten Telefonnummern und E-Mail-Adressen vorliegen. 

Weiterhin ist uns die Entzerrung des morgendlichen Ankommens auf dem Schulhof durch den 
offenen Unterrichtsbeginn sehr wichtig. Schicken Sie Ihre Kinder deshalb bitte so zur Schule, dass 
sie spätestens 8.10 Uhr den Klassenraum erreicht haben.  



Zum Schluss bleibt mir noch der Hinweis auf die, wie immer, erforderliche Anmeldung zur 
Notbetreuung im Anhang. Diese sollte möglichst schnell, am besten bis morgen, Freitag, 
16.04.2021 - 12 Uhr an unser Büro (info@kgs-luelsdorf.de) gesendet werden. Bitte beachten Sie 
bei der Anmeldung: Die Notbetreuung am Dienstag, 20.04.2021 (Päd. Fortbildungstag - kein 
Unterricht) findet bis zu den gewohnten Abholzeiten am Nachmittag statt.  

 Für Ihre Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Herzliche Grüße 

 
Margret Michels, Rektorin 
 


